
100% SCHROTT:
Die Basis exzellenter Produkte

Wir stehen für Kreislaufwirtschaft.

Wir produzieren unseren Hightech-Stahl aus 100 % Schrott, der in unserem Elektroofen 

geschmolzen wird. Mit jeder Tonne Schrott, die wir einschmelzen, sparen wir 1,6 Tonnen CO₂ 

im Vergleich zur herkömmlichen Hochofenroute. Jede Tonne, die wir bei der GMH Gruppe  

produzieren, entspricht der Fahrleistung eines Pkw von 7.000 Kilometern. Wir verwerten auch 

Rücklaufschrott, wie Metallspäne und Sägeabfälle, was die Abfallentsorgung um 10 % reduziert. 
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ALLE REDEN VON CO2 -  
WIR ERSPAREN ES IHNEN
Unser Weg zur Klimaneutralität bis 2039



Die GMH Gruppe wurde von der Klimaschutz- und 

Energieeffizienzgruppe der Deutschen Wirtschaft e.V.  

für herausragende Klimaschutz- und Energieeffizienz

leistungen ausgezeichnet und aufgenommen in den  

Verein der Klimaschutz-Unternehmen. Damit gehört die 

Unternehmensgruppe zu den insgesamt 51 Mitgliedern 

aus ganz Deutschland, die eine solche Ehrung durch das 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare 

Sicherheit und Verbraucherschutz, das Bundesministerium 

für Wirtschaft und Klimaschutz und den Deutschen Indust-

rie- und Handelskammertag erhielten.
Erweiterung der GMH Recycling 
mit Inbetriebnahme des Schrott
platzes in Dortmund.

Einführung eines Energiema-
nagementsystems in Georgsma-
rienhütte und Start der Nutzung 
von Abwärme aus dem E-Ofen.

Aufnahme der Georgsmarienhütte 
GmbH in den Kreis der Klima-
schutzunternehmen als erstes 
Stahlwerk.

Inbetriebnahme einer ORC-
Anlage am Standort Georgs
marienhütte zur Grünstromer-
zeugung aus Abwärmenutzung.

Aufnahme der GMH Gruppe  
in den Kreis der Klimaschutz
unternehmen.

Definition einer Nach
haltigkeitsstrategie für 
die gesamte GMH Gruppe.

Übernahme des Elektrostahlwerkes 
Gröditz in die GMH Gruppe und 
Gründung der GMH Recycling mit 
dem Schrottplatz Osnabrück.

Neue unternehmenseigene 
Aufbereitungsanlage für  
Elektroofenschlacke in Spelle.

Beginn der Initiative NoWASTE: 
Nutzung der Nebenprodukte des  
Stahlherstellungsprozesses (z. B. 
ELO-Schlacke).

Einführung eines Umwelt
managementsystems in  
Georgsmarienhütte.

Einführung eines ganzheitlichen 
Nachhaltigkeitsmanagements in  
Georgsmarienhütte.

Übernahme des Elektro-
stahlwerkes Bous in die 
GMH Gruppe.

Umstellung der Metallurgie auf den 
Gleichstrom-Elektrolichtbogenofen 
im Stahlwerk Georgsmarienhütte.
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Wir haben ein klares Ziel und  
wissen, wie wir es erreichen.

Ein Auszug aktueller Green Steel Projekte und  

Investitionen an unseren Standorten

	� Eigenstromerzeugung und Ausstattung von  

Dachflächen mit PV-Anlagen u.a. in Judenburg und  

Georgsmarienhütte

	� Zukauf von 30% grünem Strom aus erneuerbaren 

Energien. 

	� Grüner Stahl für Grüne Märkte: Koorperationen mit 

Kunden, um Stahl entlang der Wertschöpfungskette 

klimaneutraler zu produzieren und ihn bis zum  

Endprodukt CO₂ reduziert einzusetzen.

Auch wenn wir eines der umweltfreundlichsten Stahl-
werke in Deutschland sind, ist es unser Ziel, unsere 
Stahlproduktion bis 2039 klimaneutral zu stellen.

Wir sind seit 25 Jahren Vorreiter in Sachen Nachhaltigkeit und wollen diesen Weg weitergehen. 

Bis 2030 wollen wir bereits die Hälfte unserer Emissionen einsparen. Unser Ziel ist dank unse-

rer Elektrostahlerzeugung und optimierter Prozesse realistisch. 

Wir sind bereits heute Vorreiter auf dem 
Weg in die Klimaneutralität.

UNSER WEG
zum Klimaschutz-Unternehmen


